Stützpunkfeuerwehren bestätigt!!!
Nach Information aus dem Innenministerium des Landes Brandenburg wurden im Land Brandenburg 104 Feuerwehren zu Stützpunktfeuerwehren erklärt. Darunter sind auch 10 Stützpunktfeuerwehren im Landkreis Potsdam-Mittelmark. Mehr als die Richtlinie zur Bildung von Stützpunkfeuerwehren vorsah.
Innenminister Jörg Schönbohm sagte dazu am 07.03.2007 vor dem Landtag: 

“Die Landesregierung will mit dem Konzept zur Weiterentwicklung des integrierten Brand- und Katastrophenschutzes die bestehenden Sicherheitsstandards für die Bürger bewahren und wo notwendig erhöhen. Zur jederzeitigen kurzfristigen Reaktionsfähigkeit bei Schadensereignissen sieht das Konzept die Einrichtung von 5 Regionalleitstellen für die Feuerwehren und Rettungsdienste und den Aufbau von Stützpunktfeuerwehren auch für den überörtlichen Einsatz vor. Die Ortsfeuerwehren bleiben erhalten.“

 
„Die neue Struktur ist auch eine Antwort auf die Bevölkerungsentwicklung“, erläuterte Schönbohm. Im Mittelpunkt stünden dabei die sich verändernde Altersstruktur der Bevölkerung, die prognostizierte Ausdünnung der Bevölkerung in den Randregionen des Landes und die zunehmende Zahl von Berufspendlern auch unter den freiwilligen Feuerwehrleuten, die wegen der Entfernung zwischen Arbeitsplatz und Wohnort für einen Soforteinsatz nicht zur Verfügung stehen. Der Brand- und Katastrophenschutz werde in Brandenburg nahezu flächendeckend durch ehrenamtliche Angehörige der Feuerwehren und Helfer des Katastrophenschutzes gewährleistet, erläuterte der Innenminister. Wie er dazu im Landtag informierte, habe er auf der Grundlage der Gefahren- und Risikoanalysen der Landkreise und kreisfreien Städte der Einrichtung von insgesamt 104 Stützpunktfeuerwehren zugestimmt und sei damit dem fachlichen Votum gefolgt. Die Umsetzung wird in den nächsten Wochen im Einzelnen mit den Landkreisen, kreisfreien Städten und den Trägern des Brandschutzes erörtert.
Mit der Bildung von den Stützpunktfeuerwehren und den zugeordneten Zubringerfeuerwehren soll wieder mehr in Richtung Neubeschaffung von veralteter Feuerwehrtechnik passieren. Über das Finanzausgleichsgesetz können Fördermittel für neue Fahrzeuge gemäß der Richtlinie Stützpunktfeuerwehren vom 25. Januar 2007 beantragt werden. Mit Weckfall des Gemeindefinanzierungsgesetzes war fast keine Kommune mehr in der Lage, eigenständig neue Fahrzeuge zu beschaffen, geschweige den Fahrzeuge, die überwiegend für die kreisliche Gefahrenabwehr erforderlich sind. 

	Stützpunktfeuerwehr
	 
	Zubringerfeuerwehreinheiten
	Gefahren-

	 
	Typ,
	 
	Typ,
	Risikoanalye

	Teltow
	ELWK 
	Kleinmachnow
	TLF 16/25
	Autobahn

	(Stadt Teltow)
	TLF 16/25
	 
	LF   16/12
	BSE

	 
	TLF 16 W 50
	 
	LF  8
	GSE

	 
	LF 16 W 50
	 
	GM 27
	THL-Zug

	 
	DLK 23/123
	 
	RW 2
	Bahn

	 
	RW 2
	 
	ELW
	Teltowkanal

	 
	GWG 2 
	 
	MTW
	Industriegebiet

	 
	GW-L 1
	Stahnsdorf
	TLF 16 W50
	Altersheime

	 
	MTW 
	 
	LF 10/6
	 

	 
	
	 
	DL 30 W50
	 

	 
	
	 
	
	 

	Belzig
	ELW 
	Werbig
	TLF 16/25
	Ausrückefolge-

	(Stadt Belzig)
	TLF 16/45 
	 
	
	Autobahn

	 
	LF 16/12
	 
	
	BSE

	 
	GWG
	Lütte
	TLF 16/25
	GSE

	 
	DL 30 
	 
	
	Wald A

	 
	SW 14
	 
	
	Bahn

	 
	MTW
	Dippmansdorf
	LF 16 TS
	Krankenhaus

	 
	
	 
	TSF-W
	Altersheime

	 
	
	 
	
	 

	Lehnin
	MTW 
	Netzen
	LF 8
	Autobahn

	(Gem. Kloster Lehnin)
	TLF 
	 
	RW-H
	BSE

	 
	LF 10/6
	 
	
	Wald A

	 
	RW-V
	Dahmsdorf
	TLF  16/25
	Krankenhaus

	 
	RW 1
	 
	LF 8
	Altersheime

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	 
	 
	 
	 

	Beelitz
	DLK 23/12
	Fichtenwalde
	LF 16/TS
	Autobahn

	( Stadt Beelitz)
	RW 1
	 
	TLF 16/25
	BSE

	 
	LF 10/6 
	 
	MTW
	GSE

	 
	TLF 16/45
	 
	
	THL-Zug

	 
	MTF
	Buchholz
	LF 8/6
	Untergrundspeicher

	 
	
	 
	LF 16 W 50
	Wald A

	 
	
	 
	SW 3000 W 50
	Bahn

	 
	
	 
	
	Krankenhaus

	 
	
	Michendorf
	LF 16/TS
	Pflegeheime

	 
	
	 
	TLF 16/45
	

	 
	
	 
	VRW
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	Wildenbruch
	TLF 16/20
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	Langerwisch
	TLF 16/25
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	Wilhelmshorst
	LF 16
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	Seddiner See
	TLF 16/25
	 

	 
	
	 
	TSFW
	 

	 
	
	 
	TSFW
	 

	 
	
	 
	
	 

	Niemegk
	MTW 
	Dahnsdorf
	LF 8 TS 8
	Autobahn

	(Amt Niemegk)
	VRW 
	 
	RW 2
	BSE

	 
	LF 10/6
	 
	
	GSE

	 
	TLF 16/25
	Hohenwerbig
	KLF  B1000
	THL-Zug

	 
	
	 
	
	Wald A

	 
	
	 
	
	Deponien

	 
	
	Rädicke
	TSF-W
	 

	 
	
	 
	
	 

	Werder
	ELW 1
	Glindow/Bliesendorf
	MTW
	Autobahn

	(Stadt Werder Havel)
	MTW
	 
	TLF 16 W 50
	Wasserstraßen

	 
	TLF Wald
	 
	LF 16/12
	BSE

	 
	LF 16/12
	 
	
	Bahn

	 
	RW 1
	Töplitz
	MTW
	THL-Zug

	 
	DLK 23/12
	 
	LF 8/6
	Industrie/Gewerbe

	 
	RTB 
	 
	RTB
	Altenheime

	 
	
	 
	
	Wald A

	Brück
	ELW
	Borkheide
	LF 16
	Autobahn

	(Amt Brück)
	TLF 16/25
	 
	TLF 16
	BSE

	 
	DL 30
	 
	LF 10/6
	Wald A

	 
	TSF-W
	 
	GTLF
	Bahn

	 
	TSF
	 
	Notstromaggregat
	Gewerbegebiet

	 
	LF 10/6
	Cammer
	TSF
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	Linthe
	TSF
	 

	 
	
	 
	
	 

	Treuenbrietzen
	ELW
	Bardenitz
	TSF-W
	Ausrückefolge-

	(Stadt Treuenbrietzen)
	TLF 16/25 
	 
	
	Autobahn

	 
	LF 16/8
	 
	
	BSE

	 
	SW-2000
	Frohnsdorf
	KLF B 1000
	THL-Zug

	 
	DL-30
	 
	
	GSE

	 
	MTW 
	 
	
	Wald A 1

	 
	LKW 
	Rietz
	LF 8/8
	Krankenhaus

	 
	RW 1
	 
	
	 

	 
	Krad
	 
	
	 

	 
	
	 
	
	 

	Wusterwitz
	ELW 1
	Rosenau/Viesen
	TLF 8/6
	Wasserstraße

	(Amt Wusterwitz)
	TLF 16/25
	 
	
	BSE

	 
	LF 10/6
	 
	
	THL-Zug

	 
	RTB
	Bensdorf
	TLF16 W 50
	Wald A

	 
	
	 
	TSF-W
	Bahn

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	Beetzsee
	LF 8 (LO)
	 

	 
	
	Fohrde
	TSFW
	 

	 
	
	 
	MTW
	 

	 
	
	 
	RTB
	 

	 
	
	 
	
	 

	 
	
	Radewege
	KLF (B1000)
	BSE

	 
	
	 
	
	Zubringer-

	 
	
	 
	
	Autobahn

	 
	
	Pritzerbe
	LF 8/6
	Wasserstr.

	 
	
	 
	TLF 16 W 50
	 

	 
	
	 
	RTB
	 

	 
	
	Marzahne
	TLF 16/45
	 

	 
	
	 
	LF 8
	 

	 
	
	 
	
	 

	Ziesar
	MTW
	Görzke
	MTW
	Autobahn

	( Amt Ziesar)
	VRW
	 
	TLF 16/25
	BSE

	 
	TLF 16/45
	 
	LF 10/6
	GSE

	 
	LF 8/6
	 
	
	Wald A

	 
	DL 30
	Wenzlow
	MTW
	Pflegeheime

	 
	
	 
	TSF-W
	 

	 
	
	 
	TLF 16/25
	 

	 
	
	 
	LF 16 TS
	 

	 
	
	 
	Krad
	 

	 
	
	 
	     
	 

	 
	
	Wollin
	TLF 16/25
	 

	 
	 
	 
	LF 16 
	 


